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Bröckelnder Putz, fehlende Fliesen und verstopfte Klos
DPolG Berlin: Das Land Berlin muss seine Fürsorgepflicht einhalten!

Viele sanitäre Anlagen der Polizei Berlin bleiben ein Trauerspiel. Nächster Akt*: die Toilettenräume der
Einsatzleitzentrale (ELZ). Unsere Kolleginnen und Kollegen berichten von verstopften Toiletten,
fehlenden Fliesen und bröckelndem Putz. 

Die DPolG Berlin fordert: "So lange die Mitarbeitenden noch ihren Dienst in der ELZ verrichten, muss
das Land Berlin seine Fürsorgepflicht einhalten. Die betrifft auch die sanitären Einrichtungen", sagt der
DPolG-Landesvorsitzende Bodo Pfalzgraf. “Der Gang zum stillen Örtchen bringt nur bedingt
Erleichterung, wenn Putz rieselt und Fliesen fallen.“

Die ELZ befindet sich im Gebäudekomplex am Platz der Luftbrücke (PladeLu) in Tempelhof. Dieser ist
in großen Teilen denkmalgeschützt und auch aus baulich-technischer Perspektive nur unter
erheblichem Aufwand zu modernisieren. 

Doch es gibt noch mehr Gründe, die zur Vernachlässigung führen. Die ELZ hat ein Perspektiven-
Problem: Ihr Standort wird abgeschafft. Die Mitarbeitenden sollen in die Kooperative Leitstelle
umziehen, vor allem auf das Polizeigelände an der Gallwitzallee (Direktion 4) in Lankwitz. Dort wird
extra ein neues Gebäude für die ELZ errichtet. Die Eröffnung ist derzeit auf Jahresende 2027 terminiert,
"aber wir alle wissen, dass das, was in der Zukunft steht, oft lange dort bleibt", sagt Bodo Pfalzgraf. 

Bis dahin werden die Toiletten am PladeLu wohl weiter verkommen. Zumal Berlin im Sanierungsstau
steht. Die Senatsverwaltung für Inneres beziffert die Summe inzwischen auf 1,8 Milliarden Euro -  Geld,
das Berlin nicht hat. Jüngst erst hat der Finanzsenator von allen Verwaltungen eine Sparauflage von 5,9
Prozent ihres Etats einfordern müssen. Kürzungen sind bei Personal und Mieten nicht möglich, sparen
lässt sich nur bei Sachausgaben und Investitionen. Hoffentlich müssen wir euch im 3. Akt nicht
schreiben, dass die Kolleginnen und Kollegen inzwischen ihr eigenes Klopapier mitbringen.

Blick hinter die Kulissen
auf die sanitären
Anlagen der
Einsatzleitzentrale am
Platz der Luftbrücke in
Tempelhof. Das
Gebäude steht unter
Denkmalschutz. Man
sieht: “Vorne hui, 
hinten pfui.” 

*Kein Einzelfall. Zum vorherigen Akt siehe unsere PM: “Neue Schauernummer bei der Polizei Berlin: die Duschen” 
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